
 

 

 
Fest der Emotionen 
Die Haller Sieder zwischen Tanz und Tränen  
 
 

  
Der Hoolgaascht lässt sich beim Siedersfest blicken.  
  
Zehntausende Menschen lockt das Kuchen- und Brunnenfest Jahr für Jahr nach Schwäbisch Hall. Der Ablauf ist 
festgeschrieben, das Programm zwar unterhaltsam, aber freilich ohne große Überraschungen. Warum wollen dennoch immer 
wieder so viele Menschen dabei sein? 
  
Die Antwort findet man spätestens am Samstagabend auf dem Marktplatz: Dort tauchen die Fackeln der Sieder den Platz in 
ein romantisches Licht, der Spielmannszug setzt die Fanfaren an, die Schützen schultern ihre Perkussionsgewehre. Eine Reise 
in die Vergangenheit beginnt. Zu Trommeln und Pfeifen schwingen die Tänzer die Fackeln durch die Luft. Die Zuschauer auf 
der Freitreppe lachen, als der Hoolgaascht über den Marktplatz rennt und den Siedern schlimmste Strafen androht, falls sie 
sich mit ihm noch einmal einen Streich erlauben. Und sie blicken traurig zu Boden, als der Erste Hofbursche Tobias Rieger um 
eine Schweigeminute für den vor wenigen Tagen verstorbenen Sieder Thomas Greiner bittet. Wahrscheinlich ist bei seinen 
Kollegen auch die ein oder andere Träne dabei, als sie sich an dem warmen Mai -Abend mit einem Ärmel der Tracht den 
Schweiß aus dem Gesicht wischen. 
  
Das Kuchen- und Brunnenfest ist ein Fest der Emotionen, 2008 mehr denn je. "Von den Gefühlen her war es für mich das 
bisher denkwürdigste Fest", sagt Tobias Rieger am Sonntagabend - und spricht vielen Siedern aus der Seele.  
  
Er meint damit nicht nur die traurigen Momente, sondern auch den Augenblick, als beim musikalischen Abschluss auf dem 
Marktplatz ein Zuschauer auf der Freitreppe aufsteht und mit rudernden Armbewegungen die Leute um ihn herum auffordert, 
es ihm gleich zu tun. Wenig später steht fast die gesamte Treppe, klatscht und tanzt zur Musik des Spielmannszugs. Der 

dankt es mit einer langen Zugabe - und freut sich schon aufs nächste Pfingstwochenende. johö   
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